
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 

 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 360, April 2020 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir befinden uns derzeit alle in einem Ausnahmezustand - die Corona-Krise. 
Ereignisse überschlagen sich. Ohne ins Detail zu gehen, bitte ich Sie: 
 

Halten Sie sich an die Regeln, welche unsere Bundeskanzlerin mit dem Minister-
präsidenten ausgegeben haben.  
Nehmen Sie die Maßnahmen nicht auf die leichte Schulter.  
Übernehmen Sie Verantwortung, denn das wirksamste Mittel sind wir selbst. 
Üben Sie Solidarität, bleiben Sie daheim, das rettet Leben.  
Schützen Sie die, die Schutz brauchen und bieten älteren Mitbürgern, wenn mög-
lich, Ihre Hilfe an. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an mich.  
 

A bissl mehr wir und weniger ich, a bissl mehr teilen und weniger nehmen. 
 

Bleiben Sie gesund! 
 

Herzlichen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Baierbach, 
die mir am 15.03.2020 ihre Stimme gegeben haben! 
 
Luise Hausberger 
Erste Bürgermeisterin  

 

 
 

Der Termin für die nächste Sitzung steht noch nicht fest. Dieser wird zusammen 
mit der Tagesordnung an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gege-
ben. 



 

2 

Die Gemeinde Baierbach bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
den Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt haben und auch bei den vie-
len Wahlhelfern, die tatkräftig mitgewirkt haben und gute Arbeit geleistet 
haben.  

 
 

Wahlbeteiligung: 71,9 % 
 

Bürgermeisterwahl 

 
 

Gemeinderatswahl 
 

 
 

 
 

Alle Ergebnisse der Kommunalwahl können Sie auf der gemeindlichen Homepa-
ge im Verzeichnis Wahlen einsehen.  
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 Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
- Das 50/50-Mobil wurde vom Sozialamt bzw. Kreisjugendamt des Landratsam-
tes Landshut ins Leben gerufen. Jugendliche unter 17 Jahren und Senioren 
über 70 Jahren können hier bei den Gemeinden Wertmarken zu 5,00, 10,00 
und 20,00 Euro erwerben. Die restlichen 50% werden vom Landkreis über-
nommen. 
- Das staatliche Bauamt hat mitgeteilt, dass die Hauptstraße beim Ortseingang 
von Baierbach (von Hinterskirchen kommend) umfangreich saniert wird, auch 
der Unterbau wird erneuert. 
 

 Sanierung Wiesmerhaus – Status, Kosten, weitere Informationen und 
ggf. Beschlüsse: 
Architekt Feil stellt fest, dass die Kosten höher ausfallen werden als bisher ge-
plant. Anschließend stellt er den aktuellen Planungsstand vor. Der Baubeginn 
könnte im Juni/Juli stattfinden. 
Die Kanalverlegung bzw. der Kanalanschluss verursacht sehr hohe Kosten. 
Herr Feil hat weiterhin noch einige Punkte aufgelistet, wo noch Einsparungs-
möglichkeiten bestehen. Im Gemeinderat wird diskutiert, ob die Einsparungs-
möglichkeiten überhaupt Sinn machen. Die Baukosten belaufen sich auf ca. 
2,7 Mio. Euro. Viele Einsparungsmöglichkeiten sind nicht sinnvoll. Vorab sollen 
weitere Zuschussmöglichkeiten abgeklärt werden. Herr Reif von der ALE hat 
einen höheren Zuschuss in Aussicht gestellt (Zuschüsse bisher insgesamt 2,13 
Mio. Euro). 
Die mögliche Absenkung des Bodens soll vorab mit den Pflege-Fachstellen 
durchgesprochen werden. 
Nach Vorliegen der Fördersätze bzw. Förderbeträge soll umgehend eine GR-
Sitzung stattfinden. 
 

 Bauantrag – Neubau einer Güllegrube auf Fl. Nr. 228, Reischenberg 1:  
Das Gremium stimmt dem Bauvorhaben einstimmig zu. 
 

 Breitbandausbau: 
Die Fa. Vitronet ist bereits unterwegs und führt die ersten Begehungen durch. 
Die Fa. Nuhay wird mit den Arbeiten an der Hochstraße beginnen, dann runter 
zur Siedlung, anschließend das komplette Dorfgebiet und über die Hauptstraße 
nach Altfraunhofen. In der nächsten Woche wird die THB-Verbindung von Alt-
fraunhofen nach Baierbach erfolgen. Einmal pro Woche wird ein Jour-Fix statt-
finden, ebenso steht ab Ende März der Bauleiter, Herr Hecht wöchentlich für 
eine Bürgersprechstunde zur Verfügung. 
Nach heutigem Kenntnisstand beträgt der Fördersatz ca. 90%. 
 

 Wahlen: 
Das Gremium beschließt, pro Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in Höhe von 50 
Euro zu gewähren. 
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 Rechungsprüfung: 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die örtliche Prüfung der Jahre 2016 bis 
2018 vorgenommen. Die Feststellung der Jahresrechnungen 2016 bis 2018 
wird in der nächsten Sitzung erfolgen. 
 

 Informationen, Wünsche, Anträge: 
- Für 2020 ist wieder ein Seniorenausflug angedacht.  
- Der Standort der Grundwassermessstelle am Sportplatz ist bedenklich, da 
aufgrund der Düngung des Sportplatzes zu hohe Nitratwerte vorliegen. 
- Das Gremium soll sich bis zu nächsten Sitzung Gedanken machen, wo die 
große Glocke aufgestellt werden soll. 
- Die Sanierung der Kegelbahn steht kurz vor dem Abschluss. In dieser Woche 
wird die Fa. Kuhn die Elektroarbeiten durchführen, anschließend wird ein neuer 
Boden verlegt. Der Kegelbahnbauer steht auf Abruf bereit und wird die Bahn 
nochmals einstellen.  
- Die gelben Säcke sollen nicht mehr rausgestellt werden, wenn es stürmt. Die 
Bevölkerung soll nochmals mittels Gemeindeblatt darauf hingewiesen werden. 
 

          Wir wünschen allen 

Baierbacher Bürgerinnen und Bürgern 

          ein frohes Osterfest 
 
 

 
 

Breitbandausbau VG Altfraunhofen 
Aufgrund der derzeitigen Lage hinsichtlich der Verbreitung des Corona-Virus 
werden die Besichtigungen im Rahmen der Planung der Hausanschlüsse auf 
unbestimmte Zeit ausgesetzt. Die Tiefbauarbeiten werden, solange noch zuläs-
sig, aufrechterhalten und außerorts an den Verbindungsstrecken fortgesetzt. 
 
Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus in Baierbach ist bis auf weiteres geschlossen. Die Amtsstun-
den entfallen deshalb ebenfalls bis auf weiteres. 
 
Osternestaktion 
Liebe Kindergartenkinder, liebe Grundschulkinder, leider müs-
sen wir wegen der fortschreitenden Verbreitung des Corona-
Virus unsere Osternestchen-Aktion für heuer absagen. Wir wün-
schen Euch trotzdem ein schönes Osterfest! 
 
Sauberes Bayern 
Die Flursäuberungsaktion „Sauberes Bayern“ am 18.04.2020 ent-
fällt leider. 
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Wir bitten Sie dringend, wenn Sturm vorausgesagt ist, die 
gelben Säcke an den Straßenrändern zu beschweren, da-
mit diese nicht auf der Straße oder in den Feldern landen 
und so den Verkehr gefährden. Vor allem auch, damit de-
ren Inhalt nicht durch den Wind verteilt wird.  
Am besten, Sie legen die gelben Säcke zeitnah zur Abholung bereit.  
 

 
 

Die Jagdversammlung in Baierbach entfällt.  
 

 
 

Joseph Schwab leistet erste Spende für geplante Tagespflege 
 

 
 
Zum 80. Geburtstag, den Joseph Schwab aus Baierbach vor kurzem im Gasthaus 
Ippisch mit vielen Gratulanten feierte, verzichtete der Jubilar auf Blumen und 
Geschenke. Stattdessen bat er seine Gäste um eine Geldspende. Den von den 
Geburtstagsgästen gespendeten Betrag stockte der Jubilar auf die Höhe von 
2.000 Euro auf. Die Gemeinde Baierbach plant momentan die Errichtung einer 
Tagespflege im Wiesmerhaus. Joseph Schwab übergab die Spende an die 
Gemeinde für die Errichtung der Außenanlage. Erste Bürgermeisterin Luise 
Hausberger bedankte sich beim Jubilar sehr herzlich und wünschte ihm nochmals 
alles erdenklich Gute. 
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Katharina Huber feierte 80. Geburtstag 
Katharina Huber feierte bei guter Gesundheit in Oberhausbach bei Baierbach 
ihren 80. Geburtstag, dort erblickte sie am 27. Februar das Licht der Welt. Zu-
sammen mit den Nachbarskindern ging sie in ihrer Kindheit zu Fuß zur Schule 
nach Baierbach. Der Lehrer Achatz war sehr schwierig und streng, erinnert sich 
die Jubilarin. Sie blickt auf eine schöne Kindheit zurück, da der Vater nicht in den 
Krieg musste. Katharina Huber war das mittlere von drei Kindern, der ältere Bru-
der ist leider vor 13 Jahren verstorben, ihr jüngerer Bruder konnte sein 70stes 
Lebensjahr feiern.  
1964 heiratete die Jubilarin ihren Mann Sebastian. In der Maria Hilf Kirche in Vils-
biburg fand die kirchliche Trauung statt. Anschließend feierte das Paar zusam-
men mit der Familie in einem Gasthaus in Vilsbiburg. Ihr Mann Sebastian war 
lange krank, ein halbes Jahr pflegte ihn Katharina Huber aufopfernd, bis er am 
15. Oktober 2018 verstarb. 
Aus der Ehe gingen zwei Töchter, Christine und Katharina hervor. Christine 
wohnt in der Nähe, ist oft in Oberhausbach und unterstützt die Mutter viel. Viel 
Freude machen der Jubilarin ihre drei Enkelkinder.  
Für Katharina Huber ist die Telefonbücherei in Baierbach eine sehr gute Einrich-
tung, sie geht oft dorthin, wenn sie beim Malur einkauft. Diesen sieht sie als unse-
ren Nahversorger als sehr wichtig an, was alle Gäste bestätigen konnten. 
Ganz wichtig ist der Jubilarin die Kirche, sie liebt den Garten und die Blumen. Zu 
ihren Hobbies zählt auch das Fernsehen – hier vor allem das Skispringen und 
das Autorennen. In der Frauengemeinschaft ist sie sehr aktiv und hilft z.B. beim 
Kränze- und Palmbuschenbinden. 22 Jahre lang war Katharina Huber als 
Milchwiegerin unterwegs, was ihr sehr viel Spaß gemacht hat. Bis heute fährt sie 
noch alles mit dem Auto.  
Zu Weißwürstel und Brezen und zum gemütlichen Ratsch kamen viele Gratulan-
ten, über die sich die Jubilarin sehr freute.  
 

 
v.l.: Maria Bayersdorfer und Pater Dan Anzorge (Pfarrei), Jubilarin Katharina Huber, Kathi 
Ostermaier und Sieglinde Oßner (Frauengemeinschaft), Monika Lucke und Marion Kurz 
(Obst- und Gartenbauverein), Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger und Georg Nöscher 
(Gemeinde Baierbach).  
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Walburga Maierthaler feierte 90. Geburtstag 
 

 
 

Am 15. März konnte Walburga Maierthaler ihren Geburtstag feiern. Vor 90 Jahren 
erblickte sie in Oberhausbach das Licht der Welt. Aufgewachsen ist sie mit 4 Ge-
schwistern. Ihr Bruder Georg und ihre Schwester Anni sind bereits verstorben. 73 
Jahre verbrachte Burgl in Oberhausbach. Seit August 2019 kann die Jubilarin bei 
der Familie ihrer Tochter Hermine in Wartenberg leben, von der sie vom Früh-
stück bis zum Abendessen bestens versorgt wird. Die ganze Familie kümmert 
sich sehr um ihre Mutter und Großmutter. Ihr gefällt es gut in Wartenberg und „So 
ist es halt jetzt“ erklärt die Jubilarin. Burgl freute sich sehr über die vielen Gäste, 
die ihr zum Geburtstag das Beste wünschten und merkte bei der Bürgermeisterin 
an: „Ich habe nicht geglaubt, dass ich 90 Jahre alt werde. Es freut mich sehr, 
dass ihr heute alle zu mir gekommen seid.“ Bei Schwarzwälderkirschtorte und 
Kaffee unterhielt sich die Gesellschaft gut und verbrachte einen schönen Nach-
mittag mit der Jubilarin. Die Aufwartung an diesem Tag machten ihr unter ande-
rem ihre Schwester Resi, die 89 Jahre alt ist, Sieglinde Oßner im Auftrag der 
Pfarrgemeinde und der Frauengemeinschaft, Tina Seisenberger als ehemalige 
Nachbarin und Vertreterin der Steinbacher Schützen sowie erste Bürgermeisterin 
Luise Hausberger im Namen der Gemeinde Baierbach.  
 

 
 

- ein Projekt des Landschaftspflegeverbandes 
Landshut e.V. 

 
Der Landschaftspflegeverband Landshut e.V. (LPV) 
hat es sich zum Ziel gesetzt: 
Zum Wohle der Artenvielfalt der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt und für ein reizvolles Landschaftsbild in unserer Heimat sollen in 
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jeder der Mitgliedsgemeinden bunte, artenreiche Blumenwiesen und Streuobst-
bestände erhalten, gepflegt und neu geschaffen werden.  
Das hierfür ins Leben gerufene Erfolgsprojekt „Landshut blüht“ startete bereits im 
Herbst 2016. Seitdem konnten über 750 Obstbäume und ca. 40 ha Blumenwie-
sen in Stadt und Landkreis Landshut auf kommunalen und privaten Flächen 
durch den LPV angelegt werden. 
Der LPV ermöglicht im Rahmen des Projektes in den Mitgliedsgemeinden die für 
den Eigentümer kostenfreie Anlage von bunten, standortgerechten Blumenwiesen 
und Streuobstbeständen. Voraussetzung dafür ist ein dauerhaftes Bestehen und 
dass sich die Flächen nicht im bebauten Siedlungsbereich befinden. 
Für den Siedlungsbereich gibt der LPV eine für Hausgärten abgestimmte, arten-
reiche Blühmischung kostenlos (ausreichend für 25m²) an Interessenten zur 
Selbstabholung in der Geschäftsstelle ab. 
Gerne steht das Team des Landschaftspflegeverbandes für eine umfassende 
Beratung ihres Vorhabens zur Verfügung: 
Landschaftspflegeverband Landshut e. V., Veldener Str. 15, 84036 Landshut 
Tel.: 0871/408 -5503, E-Mail: lpv@landkreis-landshut.de, Weitere Infos unter: 

www.lpv-landshut.de 
Abholung nur an einem bestimmten Termin im Bauhof in Baierbach. Terminbe-
nachrichtigung für jeden. 
 

 
 

Dem Heiligen Geist auf der Spur 
 

Unter dem Motto sind 
die Firmlinge im Pfarr-
verband Altfraunhofen 
in die Firmvorbereitung 
gestartet. Zu Beginn 
standen nach den Auf-
taktgottesdiensten die 
Firmtage im Aktions-
zentrum Benediktbeu-
ern auf dem Programm. 
Drei Tage, gestaltet von 
Firmbegleitern (Ge-
meindereferentin Maria 
Ringlstetter, Jugendseelsorger Andreas Steinhauser, Firmbegleiterin Ursula Mar-
con) aus dem Pfarverband, ganz im Zeichen von Gott, Jesus und dem Heiligen 
Geist – und natürlich haben auch Gemeinschaft, Spaß und Spiel nicht gefehlt. 
Weiter geht die Firmvorbereitung mit Projekten, Workshops und Gottesdiensten, 
in denen die Firmlinge dem Heiligen Geist auf der Spur sind oder auch selbst für 
die Gemeinde zu solchen Spuren des Heiligen Geistes werden. 
Allerdings ist die Vorbereitung natürlich aufgrund der augenblicklichen Situation 
unterbrochen – und auch die Firmtage fanden bereits vor einigen Wochen statt. 
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Erster Wechsel an der Führungsspitze der LAKUMED Kliniken 
Landkreis Landshut. Im Beisein von mehr als 200 Gästen wurde Ende Januar 
Dr. Marlis Flieser-Hartl, von der Gründung der LAKUMED Kliniken im Jahr 2001 
bis Ende 2019 geschäftsführende Vorstandsvorsitzende des Kommunalunter-
nehmens, feierlich in den Ruhestand verabschiedet. Zugleich wurde Jakob 
Fuchs, der bisher als Leiter der Abteilung für öffentliche Sicherheit und Ordnung 
im Landratsamt Landshut tätig war, offiziell als neuer geschäftsführender Vor-
standsvorsitzender der LAKUMED Kliniken begrüßt. 
„Dr. Marlis Flieser-Hartl hat die Krankenhäuser im Landkreis Landshut maßgeb-
lich gestaltet, aufgebaut und gefördert“, so Landrat Peter Dreier. Unter der Füh-
rung von Dr. Flieser-Hartl hätten nicht nur die Krankenhäuser eine unwahrschein-
liche Entwicklung erfahren, sondern auch völlig neue Versorgungskonzepte in die 
Krankenhauslandschaft des Landkreises Einzug gehalten, beispielsweise das 
Hospiz in Vilsbiburg oder die Anschlussheilbehandlung in Rottenburg. 
Landrat Dreier, Jakob Fuchs sowie Ärzte und Vertreter der Verwaltung dankten 
Dr. Flieser-Hartl für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohl der LAKUMED Klini-
ken und wünschten ihr für die Zukunft alles erdenklich Gute. Für ihre Verdienste 
übergab Landrat Dreier an Dr. Flieser-Hartl die Landkreismedaille in Gold. 
 
 

 
 
 

ACHTUNG! 
 

Das Gemeindehaus Baierbach ist bis auf weiteres geschlossen. Die Amts-
stunden entfallen. 
 
Eingeschränkter Parteiverkehr und Zutritt zum Rathaus 
Aufgrund der derzeitige Lage hinsichtlich der Verbreitung des Corona-Virus gilt im 
Rathaus in Altfraunhofen ab Dienstag, 17.03.2020, bis auf weiteres eingeschränk-
ter Zutritt. 
Das Personal ist nicht persönlich, aber in dringenden Fällen telefonisch oder per 
E-Mail erreichbar.  
Viele Anliegen können auch online vorgenommen bzw. per E-Mail bearbeitet 
werden, so dass ein Gang ins Rathaus nicht notwendig ist.  
 
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 14 – 15 Uhr geöffnet 
 
Wichtige Erledigungen sind nur nach vorheriger telefonischer Absprache und Ter-
minvereinbarung möglich. 
Bürgermeisterin Altfraunhofen  08705/928-15 
Bürgermeisterin Baierbach  08705/928-13 
Einwohnermeldeamt und Standesamt 08705/928-19 
Bauamt     08705/928-18 
Geschäftsleitung    08705/928-14 



Liebe Mitbürger, 

gehört Ihr zu den Corona-Risikogruppen (hohes Alter, Immunschwäche oder 

Grunderkrankungen) oder fühlt Ihr euch unwohl, Besorgungen zu machen?  

Wir möchten Euch unterstützen, gesund zu bleiben! 

Was wir für Euch übernehmen können: 

 Einkäufe im Supermarkt, Drogerie oder Apotheke 

 andere Besorgungen 

So einfach geht‘s: 

 Teilen Sie uns telefonisch Ihre Einkaufsliste, Name, Adresse und Telefonnummer mit 

 Wir erledigen anschließend den Einkauf, teilen Ihnen den Einkaufspreis mit und 

bringen Ihnen die Einkäufe mit Einkaufszettel nach Hause 

 Die Bezahlung kann individuell erfolgen (nähere Informationen am Telefon) 

Wie man uns erreicht: 

Telefonische Kontaktaufnahme über 

 Paul Pollner: 08742/91212 

 Magdalena Stangl: 0152/ 09686049 

oder per E-Mail an: kljb-hinterskirchen@web.de 

 

Habt ihr Fragen, wendet Euch einfach an die angegebenen Kontaktpersonen. 

Wir freuen uns Euch unterstützen zu können. 

 

Eure 

KLJB Hinterskirchen/Neufraunhofen 

Bleibt gesund! 
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50/50 Mobil Landkreis Landshut 
 

Der eingeschränkten Mobilität im ländlichen Raum entgegenzuwirken, sowie si-
cher von A nach B zukommen und weiterhin selbstbestimmt den Alltag gestalten 
zu können sind nur einige Punkte die zur Projektidee 50/50 Mobil geführt haben.  
Was steckt hinter dem Projekt? Wertschecks in Höhe von fünf, zehn und 20 Euro 
können nur von Jugendlichen oder jungen Erwachsenen im Alter von 14 bis 26 
Jahren sowie von Senioren ab 70 Jahren, aber auch von Personen mit dem 
Merkzeichen aG (außergewöhnliche Gehbehinderung) im Schwerbehinderten-
ausweis erworben werden. Voraussetzung ist außerdem ein Wohnsitz im Land-
kreis Landshut.  
 

Einzulösen sind diese Wertgutscheine direkt im Taxi oder Mietwagen. Die teil-
nehmenden Taxi- und Mietwagenunternehmer sind auf der Homepage einzuse-
hen.  
 

Die Anspruchsberechtigten erhalten 50 Prozent Ermäßigung auf den eigentlichen 
Nennwert des Wertschecks und zahlen somit nur den halben Preis. Die andere 
Hälfte übernimmt der Landkreis. Maximal können pro Person Wertschecks in 
Höhe von monatlich 60 Euro vor Ort in den Rathäusern, im Landratsamt Landshut 
(Seniorenbeauftragte) oder über die Homepage 
(www.5050mobillandkreislandshut.de) gekauft werden.  
 

Die Wertschecks gelten an allen Tagen der Woche ohne zeitliche Einschränkung.  
Start oder Ziel der Fahrt muss im Landkreis Landshut liegen. Wer seine Taxifahrt 
mit einem Wertscheck bezahlt, muss sich durch einen gültigen Personal-, Schü-
ler- oder Schwerbehindertenausweis legitimieren können. Die Auszahlung von 
Wechselgeld ist nicht möglich.  
 

Start des Projektes, welches vorerst auf zwei Jahre angelegt ist, ist der 01. April 
2020.  
 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Mai-Ausgabe sind bis spätestens 21.04.2020 abzu-
geben. 
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Herausgeber: Gemeinde Baierbach, c/o VG Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen 

Tel. 08705 / 928-0, Fax 08705 / 928-99, E-Mail: poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger 

Telefon 08705 / 338  -  Handy 0152-22914947 

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Menschenleben ist seltsam eingerichtet. Nach den Jahren der 
Last hat man die Last der Jahre. (Johann Wolfgang von Goethe) 


